
 

 
 
 
 
Einladung zur 57. Gemeindeversammlung am Donnerstag, 13. Juni 

2024, 19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Nussbaumen 
___________________________________________________________ 
 
 
Traktanden: 1. Begrüssung und Informationen aus den Ressorts 
 

2. Präsenz ermitteln und Wahl der Stimmenzähler 
 

3. Protokoll der ausserordentlichen Gemeindeversammlung vom  
  13. März 2024 

 
4. Abnahme der Jahresrechnung 2023 
 
5. Antrag Verwendung des Ertragsüberschusses 2023 

 
6. Antrag für einen Landerwerb auf Parzelle 2371 von netto 10m2 für Fr. 

1'000.00 (netto) für den Bau einer Gemeindestrasse gemäss 
genehmigtem Zonenplan vom 15. September 2022 

 
7. Kreditantrag für das Erschliessungsprojekt «Erschliessung Parzelle 

2686» von netto Fr. 25'800.00 (inkl. MwSt.) und Übernahme der 
bisherigen Flurstrasse in das Gemeindestrassennetz 

 
8. Kreditantrag für die Umsetzung der Massnahmen zur Einführung von 

Tempo-30-Zonen gemäss Urnenabstimmung vom 13. Februar 2022 
(Vorlage 6) von Fr. 190'000.00 (inkl. MwSt.) 

 
9. Antrag für einen Projektierungskredit für die Seebachrevitalisierung in 

Hüttwilen von Fr. 70'000.00 inkl. MwSt. 
 

10. Information zur Neuorganisation der Grüngutsammlung  
 

11. Verschiedenes und Umfrage 
  
  
 Der Gemeinderat 



Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
Gerne laden wir Sie am 13. Juni 2024 zur 57. Gemeindeversammlung ein. Im Fokus 
steht die Abstimmung über die Jahresrechnung 2023 der Politischen Gemeinde 
Hüttwilen. Zusätzlich werden die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger über weitere 
Sachgeschäfte beschliessen können. 
 
Der vorliegende Rechnungsabschluss 2023 weist einen Ertragsüberschuss von  
Fr. 223’463.31 aus. Budgetiert wurde ein Aufwandüberschuss von Fr. 147'455.00. Wie 
das gute Rechnungsergebnis zustande gekommen ist, wird unter Traktandum vier 
erklärt. Wie im letzten Jahr können die detaillierten Auswertungen der Jahresrechnung 
auf der Homepage der Gemeinde www.huettwilen.ch heruntergeladen oder bei der 
Gemeindeverwaltung auf Wunsch in Papierform bezogen werden.  
 
Die Welt scheint nicht zur Ruhe zu kommen. Immer wieder neue Konflikte haben in 
unserem vernetzten System Einfluss auf unsere Gesellschaft. Direkt spürbar sind die 
Auswirkungen zum Beispiel bei den steigenden Preisen für Güter des täglichen 
Bedarfs. Wenn auf der Welt Grenzen überschritten werden, welche für uns zuvor 
unantastbar schienen, kann dies zu Verunsicherungen in der Gesellschaft führen, was 
Auswirkungen auf unser Zusammenleben hat. In diesen Zeiten scheint es wichtig, sich 
nicht aus der Ruhe bringen zu lassen und mit der nötigen Zurückhaltung mit der 
steigenden Informationsflut umzugehen, die in der Tendenz von negativen Inhalten 
geprägt ist. Wichtige Tugenden wie Anstand und Respekt gegenüber Mitmenschen, 
wie aber auch Akzeptanz gegenüber anderen Meinungen, sollten auch in 
angespannten Zeiten nicht verloren gehen und sind gesellschaftlich von grossem 
Wert.  
 
Auf die Entscheidungen in der Welt haben wir keinen Einfluss. Auf die Entwicklung 
unserer Gemeinde hingegen schon. Wir freuen uns, Ihnen einen positiven Rechnungs-
abschluss und eine solide und stabile Jahresrechnung 2023 präsentieren zu dürfen. 
Wie Sie der Traktandenliste entnehmen können, darf die Gemeindeversammlung 
wieder über wichtige und teils zeitdringende Geschäfte beschliessen. Bei den 
Traktanden sechs und sieben handelt es sich um Folgegeschäfte aus der Zonen-
planrevision, welche am 13. Juni 2021 von der Gemeindeversammlung gutgeheissen 
wurde. Beim Traktandum acht handelt es sich um ein Folgegeschäft aus der 
Abstimmung vom 13. Februar 2022. Bei den drei Geschäften wurden die Grundlagen 
für die weiteren Schritte sorgfältig erarbeitet. Nun haben diese Projekte die nötige Reife 
erlangt, die es für den Schritt vor die Gemeindeversammlung braucht. 
 
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an der Gemeindeversammlung und auf 
interessante Diskussionen.  
 
Sabina Peter Köstli 
Gemeindepräsidentin 
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Politische Gemeinde Hüttwilen

Protokoll über die ausserordentliche Gemeindeversammlung der Po-
litischen Gemeinde Hüttwilen vom Mittwoch, 13. März 2024 um 19.30 
Uhr im Singsaal der Primarschule Hüttwilen.

Vorsitz: Sabina Peter Köstli, Gemeindepräsidentin

Traktanden:
1. Präsenz ermitteln und Wahl der Stimmenzähler

2. Protokoll der 56. Gemeindeversammlung vom 13. Dezember 2023

3. Antrag für den Kauf der Liegenschaft Nr. 119 (ehemaliges Pfarr-
haus) an der Hauptstrasse 24 in Hüttwilen für Fr. 1.25 Mio.

4. Antrag für den Verkauf des Grundstücks Nr. 2053 an der Hof-
wiesstrasse in Nussbaumen an die Orchilla AG aus Rapperswil-
Jona für Fr. 2.294 Mio.

5. Verschiedenes und Umfrage

________________________________________________________________  

Eröffnung
Sabina Peter Köstli begrüsst im Namen des Gemeinderates die Anwesenden zur aus-
serordentlichen Gemeindeversammlung und bedankt sich für das grosse Interesse. Der 
Kauf einer Liegenschaft und Verkauf eines gemeindeeigenen Grundstücks müssen 
wohl überlegt sein. Die Immobiliengeschäfte, welche an diesem Abend zur Abstimmung 
kommen, unterliegen einem gewissen zeitlichen Druck, weshalb sich der Gemeinderat 
für die Durchführung einer ausserordentlichen Gemeindeversammlung mit vorgängiger 
Informationsveranstaltung entschieden hat. Mit dieser separaten Versammlung kann 
den beiden Geschäften zudem die nötige Beachtung geschenkt werden, was an einer 
reich befrachteten ordentlichen Versammlung schwieriger wäre. Der Gemeinderat hat 
sich sehr intensiv mit den beiden Immobiliengeschäften auseinandergesetzt. Er ist letzt-
lich zur Überzeugung gelangt, dass die Gemeinde für das Ortsbild in Hüttwilen sowie 
für die Entwicklung in Nussbaumen Verantwortung tragen muss. Letztlich entscheidet 
jedoch die Gemeindeversammlung darüber, ob die vorliegenden Landgeschäfte im 
Sinne der Öffentlichkeit sind.

Entschuldigungen liegen keine vor. Als Gäste werden begrüsst; Christoph Lampert,
Thurgauer Zeitung; Carlo Parolari, Bürgi Hotz Zellweger; Hanspeter Woodtli, ERR 
Raumplaner AG; Marco Rüegg, Verwaltungsratspräsident von Fairpower; Patrick 
Wehrli, Swiss KMU Partners und Cyrill Gebert, Orchilla AG.

1. Präsenz ermitteln und Wahl der Stimmenzähler

Es sind 192 Stimmberechtigte und 6 Gäste anwesend. Das absolute Mehr beträgt 97 
Stimmen. Als Stimmenzähler werden die Wahlbüromitglieder Martin Fehr von Nussbau-
men sowie Vinzenz Zahner von Hüttwilen bestimmt. 
Gegen die Einladung zur Versammlung, gegen die Traktandenliste und gegen die 
Stimmberechtigung Anwesender wird kein Einspruch erhoben. Die vorliegende Trak-
tandenliste wird genehmigt.

2. Protokoll der 56. Gemeindeversammlung vom 13.12.2023

Das Protokoll wurde mit der Botschaft versendet und wird nicht verlesen. Es folgen 
keine Wortmeldungen. Das Protokoll wird mit grossem Mehr genehmigt. 

3. Antrag für den Kauf der Liegenschaft Nr. 119 (ehemaliges Pfarrhaus) an der 
Hauptstrasse 24 in Hüttwilen für Fr. 1.25 Mio.

Mike Fritschi erhält das Wort und begrüsst die anwesenden Stimmberechtigten und als 
Gast Herrn Carlo Parolari, welcher die Vertretung der Verkäufer übernommen hat. C. 
Parolari wird für vertiefte Fragen zur Liegenschaft oder zu den Besitzverhältnissen als 
Auskunftsperson zur Verfügung stehen.

Das ehemalige Pfarrhaus hat durch seine Präsenz und sein markantes Erscheinungs-
bild einen besonderen Status im Dorfkern von Hüttwilen. Seit seinen sieben Jahren als 
Gemeinderat hat sich für M. Fritschi das Dorfzentrum von Hüttwilen bereits stark verän-
dert. Für einige Liegenschaften wurden gute Käufer gefunden, wo sich die umgenutzten 
Liegenschaften sehr schön in das Dorfbild einfügen. Andere Liegenschaften hingegen 
wurden vor allem zu Gunsten einer möglichst hohen Rendite umgebaut und verdichtet.
Das Ortsbild oder nachhaltige Investitionen schienen eher zweitrangig. Dadurch hatte
die Gemeinde in der Vergangenheit vermehrt mit „Problemliegenschaften“ zu tun, was 
verstärkt die personellen Ressourcen der Gemeindeverwaltung wie auch der Behörde 
bindet. „Problemliegenschaften“ verursachen zusätzlich soziale Herausforderungen,
was in der Regel mit sozialen Kosten der Öffentlichkeit einhergeht.  

Am letzten Workshop zum Thema „Liegenschaftstrategie“ wurde M. Fritschi bereits auf 
das „Kramerhaus“ angesprochen und vereinzelt aufgefordert, einen Kauf der Liegen-
schaft durch die Gemeinde zu prüfen. Fast gleichzeitig ist die Verkäuferschaft auf die 
Gemeinde zugekommen mit dem Wunsch, die Liegenschaft der Gemeinde zum Verkauf 
anzubieten und damit einer nachhaltigen Nutzung zuzuführen. Deren erste Anfrage galt 
der Stiftung Kartause Ittingen, welche in der Vergangenheit bereits einmal im Besitz 
dieser Liegenschaft war. Für die Verkäuferschaft ist es wichtig, dass die Liegenschaft 
nicht einfach dem meistbietenden „verscherbelt“ wird, was aus Sicht der Gemeinde 
wünschenswert ist. Daraufhin musste die Anfrage zuerst seriös geprüft werden. So 
konnten an der Informationsveranstaltung vom 24. Februar 2024 bereits einige Nut-
zungsmöglichkeiten aufzeigen und zugleich die Liegenschaft vor Ort besichtigt werden.
Die ersten Entwürfe haben gezeigt, dass das Potential der Liegenschaft vorhanden ist.

Für die Ausarbeitung einer künftigen Nutzung dient als Ausgangslage der letzte Immo-
bilienworkshop. Dabei wurden von den Teilnehmenden folgende Bedürfnisse geäus-
sert: 
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- Umnutzung zu einer Gemeindeverwaltung, interessante Liegenschaft auch mit
Lift (wäre eine Option)

- Räume für Generationen, Vereine und Sitzungszimmer
- Sicherstellung der medizinischen Versorgung. Ein Gespräch mit dem Arzt Herrn

Dr. Schembra, hat bereits stattgefunden. Dieser würde die Gemeinde unterstüt-
zen bei der Sicherstellung der medizinischen Versorgung.

Im Vorfeld der Versammlung wurde bemängelt, dass sich der Gemeinderat nicht bereits 
auf ein Projekt festgelegt hat. In der kurzen Zeit wäre eine Aufbereitung jedoch nicht 
seriös gewesen, zumal noch verschiedene Optionen offen sind. Der Gemeinderat behält 
sich daher vor, sofern eine eigene Nutzung nicht in Frage kommt, die Liegenschaft an
eine geeignete Käuferschaft weiterzuverkaufen. Hinterfragt wurden zudem die schlech-
ten Parkierungsmöglichkeiten bei dem Gebäude. Mit der Familie Amman werden derzeit 
Gespräche geführt zu Gunsten eines Landabtausches. Favorisiert wird der Bau einer
Tiefgarage, was für die Gemeinde wie auch für die Familie Ammann Vorzüge mit sich 
bringen würde. Das dafür benötigte Unterbaurecht müsste verhandelt werden. Bis diese 
Verhandlungen nicht abgeschlossen sind, kann nicht mit der Projektierung begonnen 
werden. Können sich die Parteien nicht einigen, werden andere Parkierungsmöglichkei-
ten geprüft. Für die Gemeinde besteht mit dem Kauf der Liegenschaft ein unternehme-
risches Risiko. Mit dem Kauf der Liegenschaft wird jedoch auch ein Wert übernommen. 
Zudem soll der Standort gesichert und der Dorfkern aufgewertet werden. Dies steigert 
die Attraktivität von Hüttwilen grundsätzlich. Bei einem Nein durch die Gemeindever-
sammlung wird das Objekt auf dem freien Markt angeboten. Entscheidend ist somit, ob 
und wie die Bevölkerung das Dorfbild mitentwickeln möchte. Das Wort wird an D. Bauer 
übergeben.

D. Bauer gibt eine Einschätzung zur Finanzlage der Gemeinde ab. Die Finanzsituation
der Gemeinde ist nach wie vor gut und entspannt. Es steht ein freies Eigenkapital von
rund Fr. 3 Mio. in den Büchern bei einem Fremdkapital von Fr. 1.5 Mio. Die Gemeinde
verfügt zudem über einige Immobilienwerte, welche bereits abgeschrieben sind. Das
Kapital für den Kauf der Liegenschaft müsste bei einem Finanzinstitut aufgenommen
werden. Bei einem Kaufbetrag von Fr. 1.25 Mio. würden bei einem Zins von 3% jährliche
Zinskosten von Fr. 37‘500.00 anfallen, welche die jährliche Gemeinderechnung um die-
sen Betrag mehrbelasten würde. Vorerst wird die Liegenschaft als Finanzvermögen ge-
führt, welches nicht abgeschrieben wird. Sollte die Gemeinde eine eigene Nutzung vor-
sehen, wird sie in das Verwaltungsvermögen überführt und jährlich linear über 33 Jahre
abgeschrieben. Diese Abschreibung belastet die Erfolgsrechnung zusätzlich. Sollte
dem Verkauf des Grundstücks Hofwies zugestimmt werden, müsste kein Fremdkapital
aufgenommen werden. Auch wenn Liegenschaften einen Unterhaltsaufwand bedeuten,
geht der Wert einer Liegenschaft nicht verloren (abgesehen bei einer Überbewertung).

Die Diskussion wird eröffnet.
Markus Schlehan, Nussbaumen, versteht, dass das ehemalige Pfarrhaus ein ehrwürdi-
ges und stolzes Gebäude ist und wieder im Glanz erstrahlen soll. Er bezieht sich auf die 
Zinskosten von Fr. 37‘500.00, welche die Erfolgsrechnung mehrbelasten werden und
gibt zu bedenken, dass dabei noch kein Unterhalt, keine Abschreibungen und keine 
Steuern berücksichtigt wurden. Wenn die jährlichen Kosten für diese Liegenschaft bei 
Fr. 50‘000.00 liegen, wäre dies ein guter Wert. Er möchte wissen, ob der Kaufpreis von
Fr. 1.25 Mio. von der Verkäuferseite geschätzt und dieser Wert von der Gemeinde ein-
fach übernommen wurde. Weiter bemängelt er den Teil des Botschaftstextes, worin die 
Gemeinde nur einen Teil des Verlustrisikos übernehmen soll. Er weist darauf hin, dass 

 
 

die Gemeinde bei einem Kauf der Liegenschaft 100% des Verlustrisikos trägt. Er sieht 
nur die Möglichkeiten, das Objekt wieder zu verkaufen und die weitere Nutzung mit dem 
Verkauf zu beeinflussen oder eigene Nutzungsflächen zu schaffen. Bei ersterem ist bis-
lang nicht erwähnt worden, dass das Gebäude vom Denkmalschutz als wertvoll einge-
stuft ist. Ein Käufer wird somit stark eingeschränkt, was Einfluss auf den Kaufpreis ha-
ben wird. Bei einer Eigennutzung werden die Nutzungsflächen sehr teuer. M. Schlehan 
wäre daher froh gewesen, wenn die künftige Nutzung bereits bekannt gewesen wäre 
und der Kauf zusammen mit den geplanten Sanierungen, welche er wesentlich höher 
einschätzt als bisher bekannt, zur Abstimmung gebracht worden wäre. Dieses Geschäft 
unter Zeitdruck vorzubringen findet er nicht in Ordnung.  
 
M. Fritschi erklärt, dass die Schätzung der Liegenschaft durch die Verkäuferschaft in 
Auftrag gegeben wurde. Mit der Schätzung wurde Martin Jenny, von der Jenny Martin 
GmbH aus Frauenfeld betraut, welcher für seine zuverlässige Beurteilung bereits be-
kannt bei Gerichten und Ämtern ist. Der Bericht ist sehr verbindlich und gut ausgeführt. 
Die vorliegende Schätzung wurde geprüft, wobei die Minderwerte sehr gut und plausibel 
dargestellt wurden. Gabriel Müller, Architekt aus Frauenfeld, ist ausgewiesener Spezi-
alist für Altbauten. Die Liegenschaft hat klar einen Wert von 1.25 Mio. Es ist dem Ge-
meinderat durchaus bewusst, dass das Gebäude denkmalgeschützt ist und es sich nicht 
um eine „08/15- Liegenschaft“ handelt. Bereits während der Ausarbeitung der Projekt-
studie wurde daher mit dem Amt für Denkmalpflege Kontakt aufgenommen. Die vorlie-
gende Studie bildet bereits die Interessen des Amts ab. Es ist auch im Sinn der Denk-
malpflege, dass das Gebäude in seiner Struktur erhalten bleibt. Nun ist es Aufgabe der 
Gemeinde, dieses Gebäude an die nächste Generation zu übergeben. Das vorzeitige 
Festlegen einer Nutzung wäre in dieser Kürze nicht seriös gewesen. Mit einer Umnut-
zung der Liegenschaft zum Beispiel als Gemeindeverwaltung wurde jedoch bereits eine 
adäquate Studie erarbeitet. D. Bauer gibt zudem zu bedenken, dass neben Kosten auch 
Mieteinnahmen generiert werden. G. Müller, Frauenfeld, hat bereits ein Projekt skizziert 
und beziffert Investition in der Höhe von circa Fr. 1.8 Mio., zusätzlich zum Kaufpreis. 
Sollte die Liegenschaft selbst benutzt werden, würden die Fr. 3 Mio. über 33 Jahre nach 
HRM2 abgeschrieben werden, was eine jährliche Abschreibungslast von Fr. 90‘900.00 
bedeuten würde.  
 
Urs Ammann, Hüttwilen, ergreift als Vertreter der Grundstückbesitzer der Nachbarpar-
zelle das Wort. Er weist darauf hin, dass die ehemalige Käserei an der Hauptstrasse 
und auch die „Alte Post“ beim Sonnenplatz ungenutzte Gelegenheiten waren, auf die 
Dorfentwicklung Einfluss zu nehmen. Verantwortlich dafür sind auch die Stimmbürge-
rinnen und Stimmbürger. Er rechnet es dem Gemeinderat hoch an, dass der Bevölke-
rung die Gelegenheit gegeben wird, über den Kauf abzustimmen, bevor die Liegen-
schaft auf den freien Markt kommt. Parkplätze sind auch aus seiner Sicht ein Mangel. 
Für das Nachbargrundstück ist es jedoch nicht egal, wer als nächstes in dieses Ge-
bäude einzieht, weshalb die Familie Ammann für die geplante Tiefgarage mit direktem 
Zugang zur Liegenschaft Hand bieten wird. Gespräche sind im Gang und es soll eine 
gute Lösung für beide Seiten gefunden werden. An diesem Abend geht es jedoch vor-
erst um den Kauf der Liegenschaft. Hanspeter Zehnder, Hüttwilen, hat sich in seiner 
Zeit als Gemeindepräsident lange um den Dorfkern gekümmert. Alle Gebäude im Dorf-
kern sind denkmalgeschützt. Der Hebel für die Baubehörde ist jedoch nicht sehr gross, 
um die Substanz zu schützen und den Charakter zu erhalten. Immer wieder sind Bür-
gerinnen und Bürger an ihn herangetreten mit der Frage, weshalb die Gemeinde nichts 
unternommen hat. Freie Liegenschaften sind immer schnell am Markt und verkauft. Nun 
bietet sich eine Chance, zum Schätzwert eine Liegenschaft zu kaufen. Das Risiko für 
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die Gemeinde schätzt Hp. Zehnder als relativ klein ein. Nutzt die Stimmbevölkerung 
diese Chance nicht, darf man sich in einem halben Jahr erneut fragen, weshalb nichts 
unternommen wurde. Aus seiner Erfahrung sind es immer die gleichen Leute, die solche 
Gebäude kaufen und immer das Gleiche aus ihnen machen, nicht zum Guten für die 
Gemeinde. Hp. Zehnder bittet die Gemeindeversammlung daher, dem Kauf zuzustim-
men. 
 
Roger Frei, Hüttwilen, informiert über ein aktuelles Baugesuch für eine neue Mobilfunk-
anlage. Er möchte wissen, ob diese Antenne im Sinne einer Wertminderung bereits für 
den Kaufpreis berücksichtigt wurde. M. Fritschi erkennt durch den Bau einer Funkan-
tenne keine Wertverminderung. Urs Haag, Hüttwilen, ist verwundert, dass die Stiftung 
Kartause Ittingen die Liegenschaft nicht gekauft hat. Er war erst vor Kurzem mit der 
Bürgergemeinde in der gleichen Situation. Die Bürgergemeinde hat eine alte Liegen-
schaft in Hüttwilen gekauft. Das Argument mit einem schöneren Dorfkern hätte bei sei-
nem Antrag nicht ausgereicht. Er hat Verständnis, dass noch kein Konzept vorliegt. Mit 
dem Kauf der Liegenschaft sollte Vermögen gesichert und langfristig angelegt werden. 
Er findet Investitionen in Liegenschaften erstrebenswert und fordert die Versammlung 
auf, die Gemeinde das Objekt sichern zu lassen. Danach soll ein Konzept ausgearbeitet 
werden. Er ist überzeugt davon, dass dieses Objekt zum Renditeobjekt werden kann.   
 
Walter Schmid, Hüttwilen, lobt die transparente Information durch den Gemeinderat und 
die Durchführung einer Informationsveranstaltung. Über die Einführung eines Landkre-
ditkontos wurde lange diskutiert. In diesem Fall hätte der Gemeinderat den Kauf einfach 
abwickeln können, was aus seiner Sicht nicht richtig wäre. Aus seiner Sicht sind jedoch 
noch zu viele Ideen vorhanden, ob nun die Liegenschaft als Arztpraxis, Verwaltung oder 
doch für etwas Anderes genutzt werden soll. Er erklärt, dass die Liegenschaft nicht nur 
umgenutzt, sondern auch renoviert werden muss, was aus seiner Sicht wesentlich mehr 
kosten wird als die angesprochenen Fr. 1.8 Mio. Es wird schon lange über eine neue 
Kanzlei gesprochen. W. Schmid findet den heutigen Standort jedoch optimal. Es wäre 
wesentlich einfacher, ein neues Gebäude am selben Standort zu bauen. Aus seiner 
Sicht ist zu vieles ungewiss wie zum Beispiel die Frage der Parkplätze. U. Ammann 
bekräftigt nochmals, bei der Lösung des Parkplatzproblems Hand zu bieten. Über die 
Anzahl Parkplätze kann jedoch noch nichts Abschliessendes gesagt werden. W. Schmid 
gibt zu bedenken, dass nur schon die Verwaltung sechs bis acht Parkplätze benötigt.   
M. Fritschi erklärt, dass gemäss Studie acht Garagenplätze und drei Aussenparkplätze 
entstehen sollten. Mehr Parkplätze wären möglich. Eine neue Verwaltung auf der grü-
nen Wiese wurde am letzten Workshop jedoch kritisch hinterfragt.  
 
Andreas Hagen, Hüttwilen, hat die Bausubstanz geprüft. Der Keller ist trocken, inwendig 
muss das Gebäude neu isoliert werden. Die Liegenschaft hat grosse Räume und mit 
dem Bau einer Tiefgarage wäre die Parkplatzsituation auch gleich geregelt. Wenn die 
Gemeindeverwaltung in das ehemalige Pfarrhaus einziehen würde, gäbe es wiederum 
Platz für die Schule.  
 
Dino Giuliani, Nussbaumen, ist der Meinung, dass die Parkierung ein Thema ist und im 
Vordergrund steht. U. Ammann möchte zwar Hand bieten, eine Einigung mit der Ge-
meinde kam jedoch noch nicht zustande. Er möchte wissen, was der Grund dafür ist. 
M. Fritschi erklärt, dass es verschiedene Parkierungsvarianten gibt, nicht nur den Bau 
einer Tiefgarage. Die Parkierung wäre grundsätzlich auch oberirdisch möglich. Eine Ab-
sichtserklärung wurde bereits diskutiert, der Gemeinderat hat aber nur sehr beschränkte 

Kompetenzen. D. Giuliani möchte die Absicht der Familie Ammann, dass diese Hand 
bieten wird, gerne protokolliert wissen. 

M. Fritschi bedankt sich für die angeregte Diskussion und übergibt das Wort an S. Peter. 
Elias Hagen, Hüttwilen, beantragt eine geheime Abstimmung. S. Peter informiert die 
Anwesenden darüber, dass die Durchführung einer geheimen Abstimmung gemäss Ge-
meindeordnung die Zustimmung eines Viertels der anwesenden Stimmberechtigten er-
fordert. Bei gesamthaft 192 anwesenden Stimmberechtigten sind somit 48 Stimmen nö-
tig.

Abstimmung 
Für die Durchführung einer geheimen Abstimmung erheben 39 Anwesende ihre Stim-
men. Die erforderliche Anzahl Stimmen werden somit nicht erreicht und der Antrag für 
eine geheime Abstimmung abgelehnt. Es folgen keine Wortmeldungen mehr und über 
das Geschäft wird offen abgestimmt. 

Abstimmung  
Das grosse Mehr stimmt dem Kauf der Liegenschaft Nr. 119 (ehemaliges Pfarrhaus) an 
der Hauptstrasse 24 in Hüttwilen für Fr. 1.25 Mio. zu.

4. Antrag für den Verkauf des Grundstücks Nr. 2053 an der Hofwiesstrasse in Nuss-
baumen an die Orchilla AG aus Rapperswil-Jona für Fr. 2.294 Mio.

Einleitend erhalten Cyrill Gebert, Orchilla AG und Patrick Wehrli, Swiss KMU Partners, 
die Gelegenheit, sich kurz vorzustellen. 

Die Orchilla AG ist ein Family-Office aus Rapperswil-Jona, welches von der Familie Ge-
bert geführt wird. Die Orchilla AG ist interessiert an guten und nachhaltigen Investments 
und daher am Kauf des Grundstücks Hofwies in Nussbaum interessiert. Mit dem geplan-
ten Bauvorhaben soll eine familiengerechte Lösung entstehen, welche die Region bele-
ben soll. Patrick Wehrli Swiss KMU Partners, ist bei seiner Arbeitgeberin Leiter des Be-
reichs Immobilien. Die Swiss KMU Partners betreut verschiedene Family-Offices und be-
ratet diese im Bereich Kauf, Entwicklung und Nachhaltigkeit.  

S. Peter verweist auf die ausführlichen Unterlagen zum Verkauf des Grundstücks Hof-
wies, welche auf der Homepage der Gemeinde Hüttwilen heruntergeladen werden kön-
nen. Das Grundstück unterliegt der Gestaltungsplanpflicht. Ausgeschrieben wurde es mit 
dem Fokus auf familienfreundliches und bezahlbares Wohnen. Architektonisch sollte sich 
das Projekt ortsbaulich gut einfügen. Der Standort ist als ehemaliger Entsorgungsplatz 
„Sägi“ zwar belastet, aber weder überwachungs- noch sanierungsbedürftig. Der belastete 
östliche Teil des Grundstücks kann daher überbaut aber nicht unterkellert werden.

In einer ersten Ausschreibung mussten sich die Projektkonzepte an den Bau von Woh-
nungen gemischt mit stillem Gewerbe richten. Mit dem Fokus auf familienfreundliches 
Wohnen und der damit verbundenen Stärkung der Schule Nussbaumen wurde das 
Grundstück ein zweites Mal ausgeschrieben. Die sieben Kaufinteressenten, welche be-
reits in der ersten Runde teilgenommen haben, wurden nach dem Fairnessprinzip erneut 
eingeladen. Drei Interessenten haben daraufhin ein neues Bebauungskonzept einge-
reicht, welche durch ein unabhängiges und vom Gemeinderat eingesetztes Gremium be-
urteilt wurden. Massgebende Kriterien waren neben der familienfreundlichen Konzeption 
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und ortsbaulichen Kriterien die Anzahl geplanter Wohneinheiten mit 60%. Der Angebots-
preis wurde aufgrund des belasteten Standorts mit 20% hingegen nicht so stark gewich-
tet. Ein weiterer wichtiger Punkt war das Erbringen eines Energiekonzepts, welches 
ebenfalls mit 20% gewichtet wurde. Die geplanten oberirdischen Parkplätze gaben Ne-
gativpunkte. Thomas Metzler, Hüttwilen stellt kurz das Siegerprojekt vor. Geplant ist der 
Bau von 14 Reihenhäusern für Familien und fünf kleineren Wohnungen sowie fünf Mai-
sonettwohnungen. Zudem ist der Bau eines Solarhauses mit Batteriespeicher geplant. 
Die bisher geplanten acht Ateliers könnten auch als Wohnungen ausgeführt werden. Die 
gesamte Überbauung ist oberirdisch im Tabakscheunen-Stil geplant. Die Kernstichworte 
Flexibilität, Nachhaltigkeit und Innovationskraft waren bei der Projektausarbeitung mass-
gebend. Aus Sicht von S. Peter handelt es sich um ein Leuchtturmprojekt, welches den 
Ortsteil Nussbaumen bereichern wird. Die Orchilla AG hat einen Preis von Fr. 1.81 Mio. 
angeboten, was einem durchaus guten und dem Schätzpreis entsprechenden Wert 
gleichkam. Nachverhandlungen wurden im Kaufangebot ausdrücklich offengelassen, 
weshalb die Orchilla AG zuletzt das Kaufangebot auf Fr. 2.294 Mio. erhöht hat.  
 
S. Peter hält fest, dass die Versammlung über den Verkauf des Grundstücks abstimmt 
und nicht über das Projekt, auch wenn das eingereichte Bebauungskonzept als Grund-
lage für die weitere Planung dient. Der Gemeinde liegt inzwischen auch ein unwiderrufli-
ches Zahlungsversprechen der St. Galler Kantonalbank über den Kaufpreis vor und mit 
der Zustimmung der Orchilla AG für den Bau von familienfreundlichen Wohnungen eröff-
net S. Peter die Diskussion. 
 
Oskar Akeret, Nussbaumen, möchte wissen, ob die Orchilla AG auch den Teil des Grund-
stücks kauft, welcher sich in der Nichtbauzone befindet. S. Peter bestätigt, dass das ge-
samte Grundstück verkauft werden soll. Hp. Woodtli erklärt, dass im Rahmen der Zo-
nenumlegung zu Gunsten der Keller Technik eine Fläche von 900m2 vom belasteten Teil 
des Grundstücks Hofwies ausgezont wurde, weshalb die Bauzone eine etwas merkwür-
dige Form bekommen hat. O. Akeret wünscht sich, dass auch die Nichtbauzone von der 
Orchilla AG übernommen wird, von den 900m2 wird im Angebot jedoch nichts erwähnt. 
C. Gebert bestätigt, dass es sich beim Kaufangebot um das gesamte Grundstück handelt. 
O. Akeret sagt es zu, dass ein einheimischer Architekt für das Projekt engagiert wurde, 
was in der Regel auch für Aufträge an das örtliche Baugewerbe sorgt. Adrian Thurnheer, 
Nussbaumen, ist ebenfalls für den Verkauf an die Orchilla AG. Die Solarfläche wird mit 
dem geplanten Projekt jedoch gegenüber dem aktuellen Stand verdoppelt. Überspannun-
gen im EW-Netz waren im Vorjahr bereits problematisch. Durch den Zubau von weiteren 
Solaranlagen wird die Situation zusätzlich verschärft. Marco Rüegg erklärt, dass es unter 
anderem deswegen Speicherlösungen für Nachtstrom braucht, was im Projekt vorgese-
hen ist. Zuerst soll der Strom in den eigenen Liegenschaften verbraucht werden und dann 
auch dem Quartier zur Verfügung stehen. Marie-Louise Rosenthal, Nussbaumen, möchte 
wissen, ob ein Transformator Geräusche verursacht, welche im Quartier als störend emp-
funden werden können. B. Kaufmann informiert, dass Trafostationen keine Geräusche 
verursachen, welche im Quartier wahrgenommen werden können. Auch vom geplanten 
Batteriespeicher werden keine Geräusche ausgehen. Diana Sterkmann, Schulpräsiden-
tin der Schule Nussbaumen, ergreift für die Schule das Wort. Ein Schulstandort in Nuss-
baumen ist sehr wichtig für das Dorf. Es handelt sich bei der Schule Nussbaumen um die 
kleinste Schule im Kanton Thurgau, zählt man die Schule Ottoberg nicht dazu. Die Schü-
lerzahlen sind sinkend und Fusionsbemühungen mit anderen Schulen brauchen Partner 
und dauern vier bis fünf Jahre. Die Schule begrüsst daher die Entwicklung der Gemeinde 
Nussbaumen mit familienfreundlichen Wohnbauten.  

Daniel Schär, Nussbaumen, erachtet die geplanten 20-24 Wohneinheiten als fair. Aus-
baubar wäre das Projekt jedoch bis 36 Wohneinheiten was seiner Meinung nach kaum 
mehr familientauglich wäre. T. Metzler erklärt, dass die 20-24 Wohneinheiten angestrebt 
werden. Im belasteten Teil soll ein Solarhaus mit Ateliers entstehen. Das Mehrfamilien-
haus soll behindertengerecht ausgebaut werden, damit auch Wohnen im Alter möglich 
wäre. Hedwig Akeret, Nussbaumen, ist der Meinung, dass die Hälfte des Verkaufsbetrags 
in Nussbaumen bleiben soll. S. Peter nimmt diesen Wunsch zur Kenntnis. M. Rosenthal 
möchte weiterwissen, ob es Pläne vom Solarhaus gibt. T. Metzler erklärt, dass das So-
larhaus noch nicht visualisiert ist. Es soll aber im Gebäude integriert werden. Dazu 
braucht es noch einen Gestaltungsplan. Martin Tschudin, Hüttwilen, möchte wissen, ob 
es auch garantiert ist, dass nach dem Bau der Mehrfamilienhäuser auch Familien mit 
Kindern einziehen werden. S. Peter erklärt, dass es keine Garantie dafür gibt, das Kon-
zept „Mieten statt Kaufen“ aber dafürspricht. Zudem wurden die Projektverfasser ange-
halten, die Wohneinheiten familienfreundlich auszurichten. M. Tschudin erkundigt sich, 
ob dies vertraglich geregelt werden könnte. S. Peter erklärt, dass es dafür keine Verträge 
gibt. C. Gebert beteuert noch einmal, dass es ihnen ein Anliegen ist, dass die Wohnan-
gebote familiengerechtes Wohnen und sogar Mehrgenerationen-Wohnungen mit Senio-
renwohnungen ermöglichen. Das Angebot soll jedoch vorwiegend an Familien gerichtet 
sein. M. Tschudin bemängelt, dass ohne Verträge die Projektverfasser nichts daran hin-
dert, die Wohneinheiten zu verkaufen. Hp. Woodtli erklärt, dass auch diesem Grund das 
Kriterium „Mieten“ stärker bei der Bewertung gewichtet wurde als der Option „Kauf“. Ei-
gentum hat eine lange Fluktuation von zirka 50 Jahren, Mieten hingegen etwa die Hälfte 
der Zeit. Es folgen keine weiteren Wortmeldungen. 

Abstimmung  
Das grosse Mehr stimmt dem Verkauf des Grundstücks Nr. 2053 an der Hofwiesstrasse 
in Nussbaumen an die Orchilla AG aus Rapperswil-Jona für Fr. 2.294 Mio. zu.

5. Verschiedenes und Umfrage

S. Peter eröffnet die Diskussion und weist darauf hin, dass am 13. Juni 2024 die nächste 
ordentliche Gemeindeversammlung stattfindet. Rolf Isenring, Nussbaumen, möchte 
wissen, ob sich der Gemeinderat bereits Gedanken über den Bau eines Handymastes 
gemacht hat, damit die Leute in Nussbaumen auch telefonieren können. S. Peter nimmt 
die Wortmeldung entgegen. Dino Giuliani, Nussbaumen, findet es wichtig, dass eine 
Einigkeit in der Bevölkerung erkennbar ist und die beiden Anträge eindeutig angenom-
men wurden. Den Primarschulen Nussbaumen und Hüttwilen möchte er eine Zusam-
menarbeit empfehlen. S. Peter erklärt, dass dies auch im Sinn des Gemeinderates wäre. 
Gleichzeitig ist es jedoch wichtig, dass der Schulstandort in Nussbaumen erhalten 
bleibt. Adriana Strasser, Nussbaumen, wünscht sich für den Saal in den Alterswohnun-
gen einen Geschirrspüler, welcher durch die Einnahmen durch den Verkauf der Hofwies 
nun finanzierbar wäre. S. Peter nimmt die Anregung entgegen. Beatrice Hagen, Hüttwi-
len, möchte die Diskussion über die Schulkinder aus Uerschhausen anregen, welche in 
die Primarschule nach Nussbaumen und in die Oberstufe nach Hüttwilen gehen könn-
ten. Der Ortsteil Uerschhausen gehört auch zur Politische Gemeinde Hüttwilen. S. Peter 
bestätigt, dass bereits ein Gespräch mit Monika Knill, Regierungsrätin, stattgefunden 
hat. Es besteht ein Staatsvertrag mit dem Kanton Zürich, was eine strukturelle Verän-
derung erschwert. Die Schulgemeinden sind gefordert. Stefan Töngi, Hüttwilen, möchte 
wissen, was die nächsten Schritte mit dem Pfarrhaus sind. M. Fritschi erklärt, dass die 
Gemeindeversammlung entschieden hat und nun ein Konzept entwickelt werden kann. 
Dabei soll zuerst herausgefunden werden, welche Bedürfnisse mit dieser Liegenschaft
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prioritär abgedeckt werden sollen. Ein Teil der Liegenschaft wird bereits vermietet, was 
bis zur Neukonzeptionierung beibehalten wird. Es folgen keine weiteren Wortmeldun-
gen. 
 
S. Peter bedankt sich abschliessend bei allen Personen, welche sich für die Gemeinde 
einsetzen, insbesondere bei allen Funktionären und Delegierten. Sie tragen alle zu ei-
nem funktionierenden Gemeinwesen bei.   
 
Die Stimmberechtigten erheben keine Einwände gegen die Versammlungsführung. S. 
Peter schliesst die Versammlung um 21.20 Uhr.  
 
 
Die Gemeindepräsidentin  Der Gemeindeschreiber 

 
 
 

Sabina Peter Köstli  Daniel Meier 
 
 

 

Traktandum 4: Abnahme der Rechnung 2023 
 
Die Geschäftsprüfungskommission hat die Rechnung 2023 geprüft und für korrekt befunden. 
Ergänzende Erläuterungen zur Rechnung finden Sie in der nachfolgenden Tabelle. 
 

Konto Bereich Kommentar 
0220.3010.00 Bauverwaltung 

Löhne Verwaltungs- und 
Betriebspersonal 

Mehrkosten wegen Einschulung neuer Mit-
arbeiter aufgrund Pensionierung. 

0220.4210.01 Bauverwaltung 
Baubewilligungsgebühren 

Höhere Einnahmen für Baubewilligungen. 

0290.3140.00 Verwaltungsliegenschaf-
ten 
Unterhalt an Grundstücken 

Tiefere Kosten für geplante Unterhaltsarbei-
ten. 

1500.3144.00 Feuerwehr 
Unterhalt Hochbauten 

Mehrkosten wegen vorgezogener Beschaf-
fung von Defis, gemäss Ankündigung an 
der 55. Versammlung vom 15. Juni 2023. 

1500.3612.00 Feuerwehr 
Entschädigungen an Ge-
meinden und Gemeinde-
zweckverbände 

Tiefere Kosten für Beiträge an den Zweck-
verband.  

3120.3637.00 Denkmalpflege und Hei-
matschutz 
Beiträge an private Haus-
halte 

Mehrkosten wegen höheren Beiträgen an 
Private für denkmalpflegerische Massnah-
men nach NHG. 

3290.3130.00 
 

Kultur  
Gemeindeanlässe 

Das Budget wurde nach Covid nicht ange-
passt. Daher höhere Kosten als budgetiert. 

3320.3102.00 
 

Medien 
Drucksachen, Publikationen 

Höhere Kosten für Druck und Layout.  

3411.3144.00 Freibad 
Unterhalt Hochbauten 

Höhere Kosten für nicht projektierte Umge-
bungsarbeiten. 

3411.3151.00 Freibad 
Unterhalt Apparate, Maschi-
nen, Geräte 

Nicht budgetierte Ausgaben für Verkleidung 
von Sprungtürmen wegen Sicherheitsbe-
richt der SLRG. 

3411.3409.01 Freibad 
Übrige Passivzinsen 

Finanzierung der Investition über 100% 
Fremdkapital, im Budget 2024 vorgesehen.  

3414.3632.00 Sportanlagen 
Beiträge an Gemeinden und 
Gemeindezweckverbände 

Kosten für nicht budgetierten Beitrag für 
den Bau eines Spielplatzes in Nussbau-
men. 

4210.3636.02 Ambulante Krankenpflege 
Beiträge Langzeitpflege Spi-
tex 

Tiefere Kosten für die Spitex Region Frau-
enfeld. 

5110.3635.10 Krankenversicherung 
Kosten Aufhebung Prämien-
ausstände Krankenkasse 

Tiefere Ausgaben durch weniger Übernah-
men von KK-Ausständen. 

5120.4260.01 Krankenversicherung 
Rückerstattung säumige 
Prämienzahler 

Tiefere Rückerstattungen durch säumige 
Prämienzahler durch weniger Verrechnun-
gen. 

5720.4260.52 
 

Gesetzlich wirtschaftliche 
Hilfe 
Rückvergütung übrige 
Schweizer Bürger 

Höhere Einnahmen durch Rückvergütun-
gen. 

5730.3637.60 Asylwesen 
Unterstützung vorläufig auf-
gen. Personen 

Höhere Kosten für vorläufig aufgenommene 
Personen. 
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5732.3637.30 Asylwesen Schutzstatus S 

Unterstützung an Ausländer 
Tiefere Kosten für Unterstützung von Aus-
ländern mit Status S, da weniger aufge-
nommen als ursprünglich angenommen. In 
Konto 5732.4631.30 entsprechend tiefere 
Einnahmen. 

5796.4612.01 Regionale Fürsorgebe-
hörde 
Rückvergütungen von Part-
nergemeinden an sonstige 
Kosten 

Höhere Einnahmen für sonstige verrech-
nete Kosten wie Case Management, Pau-
schale Kosten für IT etc. 

5796.4612.02 Regionale Fürsorgebe-
hörde 
Leistungsaustausch mit allg. 
Haushalt 

Tiefere Einnahmen für interne Verrechnung 
Anteil Case Management Gemeinde Hütt-
wilen. 

7101.3101.81 Wasserwerk 
Wasserankauf 

Höhere Kosten für Wasserankauf von ex-
ternen Wasserversorgungen. 

7101.3143.02 Wasserwerk 
Unterhalt Leitungsnetz, 
Hydranten 

Tiefere Ausgaben für den Unterhalt des Lei-
tungsnetzes. Für nicht benutzte Leistungen 
wurden zudem unter Konto 7101.4390.00 
bereits getätigte Zahlungen rückerstattet. 

7201.3143.03 Abwasserbeseitigung 
Unterhalt Kanalisation, Ge-
meindegebiet 

Tiefere Ausgaben für den Unterhalt der 
ARA durch unbenutztes Budget. Daher eine 
höhere Einlage in die Spezialfinanzierung 
Konto 7201.3510.00. 

7301.3111.21 Abfallwirtschaft 
Anschaffung Unterflurcon-
tainer 

Keine Ausgaben für budgetierte Ausgaben 
für UFC. Die Kosten sind gebunden an pri-
vate Neubauprojekte. 

7410.3142.00 Gewässerverbauungen 
Unterhalt Wasserbau 

Höhere Ausgaben für nicht geplante Kosten 
im Bereich von öffentlichen Gewässern res-
pektive von Bächen. 

7710.3143.00 Friedhof und Bestattung 
Unterhalt übrige Tiefbauten 

Tiefere Ausgaben für den Unterhalt von 
Friedhöfen. 

7900.3131.00 Raumordnung 
Planung und Projektierung 
Dritter 

Höhere Ausgaben für Folgeprojekte ausge-
löst durch die Ortsplanrevision. 

8711.3132.00 Elektrizitätswerk - Netz 
Honorare externe Fachbera-
ter 

Höhere Ausgaben wegen massiv gestiege-
nem Bearbeitungsaufwand für den privaten 
Ausbau von PV-Anlagen und Behandlung 
von Inst.-Anzeigen. 

8711.4240.51 Elektrizitätswerk - Netz 
Netznutzung Haushalte 

Tiefere Einnahmen für Netznutzungsent-
gelte von Privaten. Auswirkungen von PV-
Anlagen und entsprechend tiefere Kosten in 
Konto 8711.3101.09. 

8711.4510.00 Elektrizitätswerk – Netz 
Entnahme aus Spezialfinan-
zierung 

Höhere Entnahme aus Spezialfinanzierun-
gen durch konstante Kosten und gleichzei-
tig tieferen Einnahmen. 

8721.4510.00 Gasversorgung 
Entnahme aus Spezialfinan-
zierung 

Tiefere Entnahme aus Spezialfinanzierung 
als budgetiert durch tieferen Gasverbrauch 
und nicht so stark gestiegene Einkaufs-
preise. 

9100.4000.00 Allgemeine Gemeinde-
steuern 
Einkommenssteuern natürli-
che Personen frühere Jahre 

Wesentlich höhere Einnahmen durch Steu-
ern früherer Jahre. Die gesamten Steuer-
einnahmen schliessen zirka Fr. 300‘000.00 
besser ab als budgetiert. 

9610.3409.01 Zinsen 
Verzinsung Spezialfinanzie-
rung 

Höhere Zinskosten für interne Verzinsun-
gen durch gestiegene Zinsen auf dem Fi-
nanzmarkt. 

 
9999.9000.00 Abschluss 

Ertragsüberschuss Erfolgs-
rechnung 

Aus der Erfolgsrechnung 2023 resultiert ein 
Ertragsüberschuss von Fr. 223‘463.31.  

 
Wie bereits im letzten Jahr wird die Botschaft mit der detaillierten Bilanz-/Erfolgs- und Investi-
tionsrechnung abgebildet. Die Auswertungen der Jahresrechnung können stattdessen auf 
der Homepage der Politischen Gemeinde www.huettwilen.ch eingesehen werden. Damit soll 
die Übersichtlichkeit zu Gunsten der Stimmbürgerinnen und Stimmbürger verbessert werden. 
 
Traktandum 5: Antrag zur Verbuchung des Ertragsüber-
schusses 
 
Erläuterungen zur Rechnung 2023 
Die Jahresrechnung 2023 schliesst mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 223‘463.31 ab. 
Budgetiert war ein Verlust von Fr. 147‘455.00. Massgebend für den besseren Rechnungsab-
schluss waren vorwiegend höhere Einnahmen aus Einkommen früherer Jahre. Die Ausgabe-
seite bleibt hingegen stabil. Einzelne Abweichungen gegenüber Budget sind erklärbar und 
blieben im Rahmen der engen Behördenkompetenzen. Generell kann ausgabenseitig von 
einer guten Budgetdisziplin gesprochen werden. Finanzielle Auswirkungen sind im Bereich 
EW Netz stark spürbar. Durch den stetigen Ausbau von privaten PV-Anlagen sinken die 
netzseitigen Erträge. Trotzdem müssen wichtige Investitionen ausgeführt und das EW-Netz 
laufend verstärkt werden. Dies führt unweigerlich zu steigenden Tarifen für Netznutzungsent-
gelte, was voraussichtlich im 2025 in den EW-Tarifen sichtbar werden wird. Die Jahresrech-
nung 2023 wird durch eine weitere Teilauflösung der Neubewertungsreserve von Fr. 
45‘539.70 entlastet.  
 
Einlage ins Eigenkapital: 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, den Ertragsüberschuss von  
Fr. 223‘463.31 ins Eigenkapital zu verbuchen.  
 
Konto: Bezeichnung: Betrag in Fr.: 

 
2990.00/2999.00 Jahresergebnis 

 
223'463.31 
 

Mit der Einlage des Jahresergebnisses erhöht sich das freie Eigenkapital von  
Fr. 3‘060‘033.20 auf neu Fr. 3‘283‘496.51. 
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Traktandum 6: Antrag für einen Landerwerb auf Parzelle 2371 von 
10m2 für Fr. 1'000.00 (netto) für den Bau einer Gemeindestrasse 
gemäss genehmigtem Zonenplan vom 15. September 2022 
 
Ausgangslage 
Der Familienbetrieb Keller Technik AG (kurz: «Keller Technik») aus Nussbaumen ist in den 
letzten 40 Jahren kontinuierlich gewachsen. «Keller Technik» beschäftigt heute 23 
Mitarbeitende und 4 Lernende. Um ihren Betrieb weiterentwickeln zu können und auch den 
künftigen betrieblichen Anforderungen gerecht zu werden, hat die «Keller Technik» im Zuge 
der Zonenplanrevision ein Umzonungsgesuch (für eine erweiterte Bauparzelle) bei der 
Gemeinde Hüttwilen eingereicht. 
 
Das Umzonungsgesuch der «Keller Technik» wurde im Zuge der Ortsplanrevision 
berücksichtigt. Die Gemeindeversammlung hat am 13. Juni 2021 dem neuen Zonenplan 
zugestimmt (Genehmigung durch das Departement für Bau und Umwelt am 15. September 
2022). Seit 1. Oktober 2022 ist er in Kraft. Damit haben die Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger vor rund 1.5 Jahren die Weichen für die Erweiterung des Betriebs der «Keller 
Technik» gestellt.  
 
Die Kantonsstrasse zwischen Stammheim und Hüttwilen ist eine regionale Verbindungs-
strasse und gehört der Verkehrsklasse T3 an. Zur Einhaltung der Verkehrssicherheit muss die 
erweiterte Bauparzelle mit einer vollwertigen Erschliessungsstrasse ihre Baureife erlangen. 
Damit die strassenbaulichen Anforderungen eingehalten werden, muss das Grundstück mit 
einer rechtwinklig in die Kantonsstrasse einmündenden Strasse erschlossen werden. Dies war 
eine planerische Auflage im Rahmen der Umzonung. 
 
Zur Realisierung dieser Massnahme wird nun ein Landabtausch zwischen drei Parteien nötig. 
Die Politische Gemeinde Hüttwilen erwirbt durch die Umlegung der Strasse netto eine Fläche 
von 10m2. Damit wird ein Ausbau der heutigen Flurstrasse zu einer normgerechten 
Gemeindestrasse ermöglicht. Die Umlegung erfolgt innerhalb des Baugebietes. Mit den 
beteiligten Parteien wurde ein Preis von Fr. 100.00 pro m2 Strassenland vereinbart. Die 
Erwerbskosten der Gemeinde von Total Fr. 1'000.00 sind Teil der Kosten des 
Strassenausbaus und werden grossmehrheitlich auf die «Keller Technik» überwälzt 
(nachfolgendes Traktandum 7). 
 
Erwägung 
 
Auch wenn die Gemeindeversammlung am 13. Juni 2021 dem Zonenplan bereits zugestimmt 
hat, sind derartige Landgeschäfte zwingend und ausschliesslich durch die Gemeindever-
sammlung zu genehmigen. Der Gemeinderat hat daher beschlossen, der Gemeindeversam-
mlung den Erwerb von 10m2 zu beantragen und damit die bereits im genehmigten Zonenplan 
festgelegte Anpassung des Strassennetzes umzusetzen.  
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Erschliessung Parzelle 2686 - Landerwerb 

 
 
 
 
Antrag: 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, den Landkauf von 10m2 auf 
Grundstück Nr. 2371 von netto Fr. 1'000.00 zu genehmigen. 
 
 
 

Traktandum 7: Kreditantrag für das Erschliessungsprojekt 
«Erschliessung Parzelle 2686» von netto Fr. 25'800.00 (inkl. MwSt.) 
und Übernahme der bisherigen Flurstrasse in das 
Gemeindestrassennetz 
Baupreisindex Strassenbau: 113.0 / Okt. 2023 
 
Ausgangslage 
Die Ausgangslage wurde unter Traktandum 6 ausführlich dargestellt. Zur konkreten 
Umsetzung wurde das Büro Planimpuls AG Bauingenieure aus Stein am Rhein mit der 
Ausarbeitung eines Bauprojektes für die Korrektur des Strasseneinlenkers Parzelle Nr. 2064 
beauftragt. 
 
Wie erwähnt soll die heutige Flurstrasse östlich des Gewerbegebietes («Keller Technik») 
korrigiert und rechtwinklig auf die Kantonsstrasse geführt werden. Die aktuelle Breite der 
Strassenparzelle (GB 2064) beträgt zwischen 4,20 und 4,50 Metern und liegt ausserhalb des 
Ortsbereichs mit einer signalisierten Geschwindigkeit V=80 km/h. Das Projekt sieht vor, die 
Strasse auf einer Länge von rund 35 m ab der Kantonsstrasse in der Lage zu korrigieren und 
auf den folgenden 25 m in der Höhenlage auf den Bestand anzupassen. Die Strassenbreite 
beträgt durchgängig 4.50 m und das Längsgefälle variiert zwischen 4.0 bis 2.2%. Die 
Erschliessungsstrasse weist einseitiges Gefälle auf, damit die Entwässerung über die Schulter 
in das angrenzende Kulturland, Parzelle Nr. 2371 erfolgen kann. 
 
Erwägung 
Die heutige Flurstrasse mündet nicht rechtwinklig in die Kantonsstrasse, was aus 
sicherheitstechnischer Sicht ungenügend ist. Im Rahmen der Ortsplanrevision wurde deshalb 
die Situation vor Ort geprüft. Mit dem vorliegenden Erschliessungsprojekt soll der Einlenker in 
die Hauptstrasse korrigiert und gleichzeitig der betroffene Strassenabschnitt über eine Länge 
von 35 m normgerecht ausgebaut werden.   
 
Durch den Ausbau der heutigen Flur- zu einer Gemeindestrasse, wird die «Keller Technik» als 
einzige Anstösserin des Baugebietes perimeterpflichtig. Für derartige Strassenprojekte 
können gemäss geltender Beitrags- und Gebührenordnung die anfallenden Kosten zu 60 bis 
100% an die Anstösser weiterverrechnet werden. Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 
28. April 2021 beschlossen, 80% der Kosten an die «Keller Technik» und 20% der 
Gemeinderechnung zu belasten. Folgende Punkte tragen zu diesem Beschluss bei: 

- Die «Keller Technik» nutzt die Strasse grossmehrheitlich für ihr erweitertes 
Betriebsareal. Als Verbindung zur nachfolgenden Flurstrasse kann diese aber generell 
auch von landwirtschaftlichen Nutzfahrzeugen befahren werden.  

- Für die Gemeinde entfällt in den nächsten 30 Jahren der Unterhalt für die bisherige 
Flurstrasse.  

- Die «Keller Technik» muss als einzige beitragspflichtige Partei für die Finanzierung des 
Strassenausbaus aufkommen. Landwirtschaftliche Nutzflächen sind nicht perimeter-
pflichtig. Eine Kostenübernahme von 20% durch die Gemeinde ist daher massvoll und 
situationsbedingt angemessen. 
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Die Kosten für den Ausbau der Strasse setzen sich wie folgt zusammen (Kostenschätzung): 

 

 

Bei Zustimmung durch die Gemeindeversammlung wird der ordnungsgemäss ausgebaute 
Bereich auf einer Länge von 35 m vom bisherigen Flurstrassennetz (Eigenwirtschaftsbetrieb) 
in das öffentliche Gemeindestrassennetz übernommen. Die Unterhaltspflicht wechselt damit 
von der Unterhaltskorporation in die Zuständigkeit der Politischen Gemeinde Hüttwilen. Der 
Gemeinderat erachtet diese Baumassnahmen zusammenfassend als sinnvoll und notwendig, 
um eine verkehrssichere Einlenker-Situation ins übergeordnete Strassennetz zu schaffen. 
 
Übersicht Situation 
 

 
 
 
Antrag 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, das Strassenbauprojekt 
«Erschliessung Parzelle 2686» von netto Fr. 25'800.00 (inkl. MwSt.) und die Übernahme des 
betroffenen Strassenabschnittes in das Gemeindestrassennetz zu beschliessen. 

 Total in CHF inkl. 
MwSt. 

Anteil Gemeinde 
20% 

Anteil Keller 
Technik 80% 

Baukosten Strassenbau 70'000.00   
Nebenkosten 13'000.00   
Honorare 36'000.00   
Mehrwertsteuer gerundet 10'000.00   
Kosten Total 129'000.00   
Kostentragung  25'800.00 103'200.00 

Traktandum 8: Kreditantrag für die Umsetzung der Massnahmen zur 
Einführung von Tempo-30-Zonen gemäss Urnenabstimmung vom 
13. Februar 2022 (Vorlage 6) von Fr. 190'000.00 (inkl. MwSt.) 
Baupreisindex Strassenbau: 113.0 / Okt. 2023 
 
Ausgangslage 
An der Urnenabstimmung vom 13. Februar 2022 hat die Stimmbevölkerung der Einführung 
von flächendeckenden Tempo-30-Zonen mit 360 Ja zu 335 Nein Stimmen zugestimmt. An den 
vorausgegangenen Informationsveranstaltungen wurde angekündigt, dass die zur Konzept-
umsetzung erforderlichen baulichen Massnahmen oder sonstige Eingriffe zusätzlich als 
Gesamtprojekt beantragt werden.  
 
Erwägung 
Nach Zustimmung der Stimmbürgerinnen und Stimmbürger für die Einführung von Tempo-30-
Zonen, wurde eine Kommission gebildet mit Vertretern aus der Landwirtschaft, der 
Baubranche sowie Strassenverantwortlichen (z.B. Winterdienst). Ziel war es, Einschränk-
ungen des öffentlichen Verkehrs zum Beispiel durch Hindernisse, möglichst gering zu halten 
und bauliche Massnahmen zurückhaltend vorzusehen. Bauliche Eingriffe wie der Einbau von 
Fahrbahnschwellen richten sich jedoch an die gemessenen Geschwindigkeiten, welche im 
Zuge der Konzepterarbeitung erhoben wurden. Werden bei Festlegung geeigneter 
Massnahmen diese Richtwerte zu wenig berücksichtigt, kann das Konzept durch das 
Kantonale Tiefbauamt nicht bewilligt werden.  
 
Im Zuge der Prüfung durch die Tempo-30-Kommission wurden Geschwindigkeits-
Nachmessungen durchgeführt. Diese haben ergeben, dass der Einbau von Fahrbahn-
schwellen vorerst nur im Ortsteil Uerschhausen vorgesehen werden müssen. Die 
Tempoüberschreitungen waren in diesem Ortsteil massiv, weshalb die Fahrzeug-
geschwindigkeiten zusätzlich mit Behinderungen reduziert werden müssen. In den Ortsteilen 
Nussbaumen und Hüttwilen kann vorerst auf solche Massnahmen verzichtet werden. Dies hat 
jedoch zur Folge, dass nach Einführung von Tempo-30-Zonen die Geschwindigkeiten 
nachgemessen werden müssen. Sollten die Geschwindigkeiten trotz Beschilderung nicht 
eingehalten werden, wird auch in diesen Ortsteilen der Einbau von Hindernissen nötig.  
 
Massnahmen 
Das Konzept sowie die daraus resultierenden Massnahmen wurden vom Tiefbauamt des 
Kantons Thurgau zustimmend beurteilt. Somit sollen folgende Massnahmen umgesetzt 
werden: 
 
Ortsteil Hüttwilen 

-   13 x Markierungen Tempo 30 Zonen 
-   61 x Markierung «30» 
-     7 x Markierungslinien Eingangstore 
- 900 x Markierungen Rechtsvortritt 
-     7 x Eingangssignal mit Leitpfeil und Stele 
-     6 x Eingangssignal einbetoniert neben Fahrbahn 
-     3 x Seitliche Einengungen 

 

Ortsteil Nussbaumen 

- 14 x Markierungen Tempo 30 Zonen 
- 43 x Markierung «30» 
-   8 x Markierungslinien Eingangstore 
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- 120 x Markierungen Rechtsvortritt 
-     8 x Eingangssignal mit Leitpfeil und Stele 
-     7 x Eingangssignal einbetoniert neben Fahrbahn 
-     4 x Seitliche Einengungen 

 

Ortsteil Uerschhausen 

-    8 x Markierungen Tempo 30 Zonen 
-  11 x Markierung «30» 
-    3 x Markierungslinien Eingangstore 
-  60 x Markierungen Rechtsvortritt 
-    3 x Eingangssignal mit Leitpfeil und Stele 
-    5 x Eingangssignal einbetoniert neben Fahrbahn 
-    1 x Vertikalversätze (Einbau in Strasse) 

 

Vertikalversätze sind wie bereits im Text erwähnt ausschliesslich im Ortsteil Uerschhausen 
vorgesehen. Die Kosten für die Umsetzung zur Einführung von Tempo-30-Zonen setzen sich 
somit wie folgt zusammen: 

Elemente Hüttwilen Nussbaumen Uerschhausen 
Markierung «Zone 30» 1'560.00 1'800.00 960.00 
Markierung «30» 3'660.00 2'580.00 660.00 
Markierung Eingangstor 525.00 600.00 225.00 
Markierung Rechtsvortritt 5'400.00 720.00 360.00 
Markierungskosten 600.00 600.00 300.00 
Eingangssignal mit Stele 9'450.00 10'800.00 4'050.00 
Eingangssignal einbetoniert 4'200.00 4'900.00 3'500.00 
Signal einbetoniert versetzen 800.00 800.00 0.00 
Seitliche Einengung 7’500.00 10'000.00 0.00 
Vertikalversätze 
(Fahrbahnschwellen) 

0.00 0.00 59'000.00 

Total Massnahmen nach Ortsteil 33'695.00 32'800.00 69'055.00 
 Zusammenstellung 
Gesamtkosten Massnahmen 135'550.00 
Zuschlag Kaltplastik 4'760.00 
Projekt- und Bauleitung 15'240.00 
Verkehrsgutachten 5'500.00 
Reserven 14'040.00 
Zwischentotal 175'090.00 
Mehrwertsteuer (8.1%) 14'180.00 
Total Projektkosten inkl. MwSt. 189'270.00 

 

Mit den geplanten Massnahmen im Zuge der Umsetzung des Gesamtkonzepts für die 
Einführung von Tempo-30-Zonen soll dem Wählerwillen aus der Abstimmung vom 13. Februar 
2022 nun entsprochen werden. Gleichzeitig wurde bei der Ausarbeitung der Massnahmen 
auch der hohe Nein-Stimmen-Anteil berücksichtigt und das Konzept mit möglichst wenig 
baulichen Eingriffen geplant. Auf die Einwände und auf kritische Wortäusserungen wurde im 
Rahmen der Möglichkeiten eingegangen. Die Kommission empfiehlt dem Gemeinderat, die 
geplanten Massnehmen der Gemeindeversammlung zu beantragen. Der Gemeinderat ist 
davon überzeugt, mit dem vorliegenden Projekt einen massvollen und ausgewogenen 
Massnahmenplan erarbeitet zu haben und beantragt der Gemeindeversammlung die 
Umsetzung. 

Antrag 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung den Kreditantrag für die Umsetzung 
der Massnahmen zur Einführung von Tempo-30-Zonen gemäss Urnenabstimmung vom  
13. Februar 2022 von Fr. 190'000.00 inkl. MwSt. zu genehmigen.  

Vertikalversätze in Uerschhausen 

 

Tempo-30-Zonen nach Ortschaften 
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Traktandum 9: Antrag für einen Projektierungskredit für die 
Seebachrevitalisierung in Hüttwilen von Fr. 70'000.00 inkl. MwSt. 
 
Ausgangslage 
Der in den Zwischenkriegsjahren über eine Länge von gut 2.6 km kanalisierte und tiefer 
gelegte Abschnitt des Seebaches zwischen der Staatsstrasse Frauenfeld-Hüttwilen und dem 
Hüttwilersee wurde in der kantonalen Revitalisierungsplanung als prioritär zu revitalisierendes 
Gewässer eingestuft. Die politischen Gemeinden sind zuständig für die Planung und 
Umsetzung von Sanierungsprojekten (Revitalisierungs- und Hochwasserschutzprojekte) an 
den Bächen. Entsprechend hat die Gemeinde Hüttwilen den Auftrag übernommen, für den in 
den nächsten Jahren sanierungsbedürftigen Seebach ein konkretes Revitalisierungsprojekt 
auszuarbeiten und umzusetzen.  

Revitalisierungen sind ein zentraler Bestandteil des revidierten Gewässerschutzgesetzes. Ziel 
ist die Wiederherstellung von naturnahen Bächen, Flüssen und Seen mit ihren 
charakteristischen Tier- und Pflanzenarten. Neben der Biodiversität profitieren auch 
Naherholung und Hochwasserschutz. Wichtig bei der Revitalisierung des Seebaches ist, dass 
Win-Win-Situationen mit der Landwirtschaft genutzt werden können.  

Aufgrund der potenziellen Interessenkonflikte zwischen Landwirtschaft, Naturschutz und 
Naherholung wird ein partizipativer Prozess durchgeführt, um auf einer tragfähigen Basis ein 
realisierbares Projekt von hoher Qualität entwickeln zu können. Für die Umsetzung hat der 
Gemeinderat die Kommission Seebachrevitalisierung eingesetzt. Darin vertreten sind nebst 
Gemeinderatsmitgliedern ortsansässige Landwirtschaftsvertreter und die Stiftung Seebachtal 
sowie die kantonalen Fachstellen für Wasserbau (Amt für Umwelt) und Strukturverbesserung 
(Landwirtschaftsamt). Begleitet wird die Projekterarbeitung von Kaspar Fröhlich, Fröhlich 
Wasserbau AG. 
 
Da dem jeweiligen Gewässer in der Regel mehr Platz eingeräumt wird und dadurch häufig 
landwirtschaftliche Nutzflächen verloren gehen, bergen solche Revitalisierungsprojekte 
durchaus ein potentielles Konfliktrisiko. Es kann bereits heute gesagt werden, dass sich die 
Massnahmen voraussichtlich auf die ohnehin auszuscheidenden Gewässerraumlinien 
beschränken, was bereits mehrfach betont wurde. Daneben bietet das Projekt auch die 
einmalige Chance, den ohnehin sanierungsbedürftigen Seebach aufzuwerten und die nötigen 
Schritte zu unternehmen, um den Hüttwilersee mit der Thur zu vernetzen. Der Gemeinderat 
ist davon überzeugt, dass die geplante Revitalisierung neben dem stark steigenden Naturwert 
auch die Landschaft im Seebachtal zum Positiven verändern und stark aufwerten wird. Er hat 
deshalb beschlossen, das Projekt Seebachrevitalisierung in die nächste Phase zu führen und 
der Gemeindeversammlung die Projektierungskosten zu beantragen. 
 
Erfolgte Projektschritte 
 Am 23. August 2021 hat eine Informationsveranstaltung für die beteiligten Grundeigen-

tümer stattgefunden.  
 Die Kommission Seebachrevitalisierung hat sich zu mehreren Sitzungen getroffen und 

dabei das Revitalisierungsprojekt «Geisslibach» in der Gemeinde Basadingen-
Schlattingen besichtigt. 

 Am 26. Oktober 2023 erfolgte die revidierte Vorprüfung des Gewässerraumlinienplans 
durch das Amt für Raumentwicklung. 

 Am 18. Januar 2024 wurden an einer weiteren Informationsveranstaltung (Workshop 1) 
die Öffentlichkeit sowie die beteiligten Grundeigentümer und Pächter zu den Grundlagen 
der Seebachrevitalisierung in Kenntnis gesetzt. 

 Am 19. März 2024 fand der zweite Workshop mit den Grundeigentümern, Pächtern und 
Interessenvertretern zu einer Bestandesaufnahme des Seebachs inkl. Ideensammlung 
zum Sanierungsprojekt statt. 

 
Geplante nächste Projektschritte 
Unter Berücksichtigung der Ergebnisse aus den Workshops 1 und 2 sollen das Vorprojekt und 
das Konzept für den Landabtausch im 3. - 4. Quartal 2024 erarbeitet werden: 
 Bearbeitung Vorprojekt Revitalisierungsmassnahmen 
 Bearbeitung Vorprojekt begleitende Massnahmen (Entwässerungsmassnahmen, Flur-

strassen, Biberschutz) inkl. Vermessung Längenprofil (Sohle, WSP, Drainageausläufe, 
OK Böschung) 

 Konzeptentwurf Landabtausch (inkl. bilaterale Kontakte mit Grundeigentümern) 
 Aktualisierung Gewässerraumlinien-Plan entsprechend dem Vorprojekt 
 Anfangs 2025 Beurteilung der im Vorprojekt vorgesehenen Massnahmen an einem dritten 

Workshop mit den Grundeigentümern, Pächtern und Interessenvertretern 
 
Unter Berücksichtigung der Rückmeldungen aus dem Workshop 3 soll das Auflageprojekt im 
2. - 3. Quartal 2025 erstellt werden: 
 Auflageprojekt Wasserbau (Revitalisierung), inkl. begleitende Massnahmen und Landab-

tauschplan 
 Gewässerraumlinien-Plan Seebach 
 Vorprüfung Revitalisierungsprojekt und Gewässerraumlinien-Plan (ca. 4. Quartal 2025) 
 Auflage Revitalisierungsprojekt und Gewässerraumlinien-Plan (ca. 1. Quartal 2026) 
 Genehmigung Revitalisierungsprojekt/Gewässerraumlinien-Plan (ca. 2026) 
 Umsetzung: Bauarbeiten ca. 1 - 2 Jahre (ca. ab 2026/2027) 

 
Ingenieurarbeiten und Drittaufträge  
Die Grundlagenerarbeitungen, Dokumentation und Vorbereitung des ersten Workshops wurde 
entgegenkommender Weise durch die Stiftung Seebachtal in Auftrag gegeben und in der Höhe 
von rund Fr. 25'000.00 finanziert.  

Für die Workshops 1 + 2 erteilte die Gemeinde einen Auftrag über ca. Fr. 13'000.00. 

Für das Vorprojekt Revitalisierung inkl. landwirtschaftliche Begleitmassnahmen, Vorschlag 
eines Landabtauschkonzepts und Aktualisierung des Gewässerraumlinienplan-Dossiers auf 
der Basis des Vorprojekts wird mit Kosten von rund Fr. 55'000.00 gerechnet. Dazu liegt der 
Gemeinde eine Offerte der Fröhlich Wasserbau AG vor.  

Für weitere Drittaufträge (insbesondere Zustandsaufnahmen, Dokumentation Brücken, 
einfache ökologische Begleitung, einfache bodenkundliche Beratung/Begleitung) wird im 
Rahmen des Vorprojektes mit einem Aufwand von rund Fr. 15'000.00 gerechnet. Somit ist für 
die Phase Vorprojekt mit Aufwendungen für die Projektierung von gesamthaft ca. Fr. 70'000.00 
inkl. 8.1% MwSt. zu rechnen.         
 
Erwägung 
Seit der ersten Informationsveranstaltung im 2021 fanden Kommissionssitzungen, diverse 
Gespräche mit Betroffenen sowie zwei Workshops statt. Nun tritt das Projekt Seebach-
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revitalisierung in eine neue Phase ein, wobei konkrete Massnahmen erarbeitet werden und 
das bisher stark theoretische Projekt greifbarer wird. Am geplanten Workshop anfangs 2025
erhalten die beteiligten Grundeigentümer, Pächter und Interessenvertreter erstmals konkrete 
Informationen darüber, welche Massnahmen auf Basis der durchgeführten Workshops für das 
Projekt Seebachrevitalisierung vorgesehen sind. Die Projektierung ist jedoch nur ein weiterer 
Schritt bis zur Ausführung, welche im Jahr 2026/2027 geplant ist. 

Projektstrecke

Auch wenn der Seebach in der kantonalen Revitalisierungsplanung als prioritäres Gewässer 
eingestuft wurde, ist die Gemeinde zuständig für die Umsetzung sowie die Vorfinanzierung. 
Der grössere Teil der Kosten, dazu zählt auch der vorliegende Projektierungskredit, wird 
jedoch nach Projektabschluss vom Kanton Thurgau übernommen. Gesetzlich definiert ist eine 
Kostenübernahme durch den Kanton zwischen 70 – 80%. Der Gemeinde bleiben somit 
anteilsmässige Restkosten zwischen 20 – 30%. Die Höhe des kantonalen Anteils wird nach 
dem Projekt respektive der Aufwertung des Naturwertes bemessen. Die bei der Gemeinde 
verbleibenden Kosten können womöglich über weitere Geldgeber finanziert werden. Dies ist 
im Verlauf des Projektes zu klären. Die Revitalisierungsmassnahmen am Geisslibach in 
Schlattingen/Diessenhofen beispielsweise wurden bislang ohne Kostenaufwand auf Seite 
Gemeinde realisiert. 

Sämtliche Unterlagen zum Vorprojekt können auf der Homepage der Gemeinde unter 
https://www.huettwilen.ch/politikinformationen/1327343 oder über den QR-Code eingesehen 
und heruntergeladen werden. 

Antrag
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung den Projektierungskredit
Seebachrevitalisierung in der Höhe von Fr. 70'000.00 inkl. MwSt. zu genehmigen.
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